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Stadtverordneten Sitzung
Halle 15 Oktober

Vorſitzender Geh Regierungsrat Prof Dr Dittenberger
Petitionen des Rabatt Spar Vereins gegen die weitere Aus

dehnung der Sonntagsruhe und des IV kommunalen Wahlbezirks
vereins gegen die Oeffnung des öſtlichen Teils des Stadtgottesackers
gehen zur Vorberatung an die Petitionskommiſſion

Der Magiſtrat teilt mit daß der zum Stadtbaurat für das Hoch
bauweſen gewählte Herr Zachariage ſein hieſiges Amt am 29 d M
anzutreten gedenkt Die Einführung des neuen Stadtbaurats ſoll anLiem Tage erfolgen

1 bis 3 Die Entlaſtung folgender Rechnungen wird aus
geſprochen des Schlachthofes des Viehhoſes des Erneuerungsfonds des
Schlachthofes und des Erneuerungsſonds des Viehhofes aus dem Rech
nungsjahre 1903 Bernheim Stiftung Dr Petrus Eiſenberg Suftuug
von Ritter ſche Stiſtung von Schlüſſer ſche Stiftung Gutike Dunker
Stiftung Johann Albert Schmidt Stiſtung Geſchwiſter RöſerStiſtung
Aſſeſſor Karl Müller ſche Hausſtiſtung Fonds des Bürgerrettungs Jnſtituts
Erdmann ſche Stiſtung Stiftung der Sparkaſſen Gejellſchaft Wucherer
Stiftung Fonds zur Gründung eines Heims für weibliche alleinſtehende
Perſonen Spiegel ſche Stiftung Ehrlich ſche Stiftung Aſſeſſor Karl
Müller ſche Darlehns Stiſtung und Suiftung Adelheidsruh für 1904
endlich des Pflaſterungsſonds für 1904 Ueberſchreitungen in Höhe von
zuſammen 889,44 Mk werden ausgeſprochen Berichterſtatter St V
Klopfleiſch und Schmidt

St V Thiele richtet die Frage an den Magiſtrat welchen Erfolg die
Eingabe gehabt hat welche die ſtädtiſchen Kollegien wegen der Unter
ſuchung des auswärs geſchlachteten Fleiſches bei der Einfuhr in
die Stadt Halle a S an die Reichsregierung gerichtet haben Redner habe
aus durchaus ſicherer Quelle erfahren daß Schlachtvieh ſogar aus den
Kreiſen Delitzſch Birterfeld Querſurt Wittenberg Eckartsberga und aus
dem Herzogtum Anhalt nach Hohenturm gebracht und dort geſchlachtet
wird Hohenturm ſoll ein Stapelplatz für ſog Polkafleiſch ſein Von den
dortigen Fleiſchermeiſtern Ernſt Traurmann und Heßler werde täglich
Fleiſch nach Halle gebracht Die hieſigen Geſchäfte wo das Fleiſch ab
geladen wird ſeien bekannt Redner wolle dieſe aber vorerſt nicht nennen
bis feſtgeſtellt wird ob es ſich um Fleiſchſchmuggel handelt Große Auf
merkſamkeit ſei aber notwendig damit nicht etwa Epidimien in Halle durch
den Genuß ſchlechten Fleiſches entſtehen Geſetzlich dürften Angehörige
des Fleiſchergewerbes mit der Fleiſchſchau auf Schlachthäuſern nicht beiraut
werden Auf dem hieſigen Schlachthof ſoll aber ein naher Angehöriger
eines Fleiſchermeiſter Fleiſchbeſchauer ſein Auch Minderjährige ſollten hier
als Fleiſchbeſchauer fungieren Sadtrat Richter erwidert die Schlachthof
Verwaltung bedaure lebhaft daß ſie keine Handhabe beſitzt bei der Einfuhr
die Unterſuchung des auswärts geſchlachteten Fleiſches im Schlachthoſe zu
erzwingen Möglich ſei nur daß die Polizei ein ſcharfes Augenmerk darauf
richtet ob das aus Hohenturm eingeführte Fleiſch von einem beamteten
Tierarzte unterſucht worden iſt Die Fleiſchbeſchauer würden nicht von der
Schlachthofverwaliung ſondern von der Polizei angeſtellt

4 Für Umpflaſterung von Straßen ſind unter Kapitel XIII D I 2
des Kämmerei Haushaltsplanes 10000 Mk vorgeſehen Da in dieſem
Jahre geeignete Strecken für Umpflaſterung nicht in Vorſchlag zu bringen
ſind wird Verſammlung erſucht ſich mit der Neupflaſterung der
Wettinerſtraße zwiſchen Mühlweg und Blumenſtraße einverſtanden zu
erklären und die veranſchlagten Koſten im Betrage von 10000 Mk zu
bewilligen Die Berichterſtatter der Bau und Finanzkommiſſion St V
Stephan und Schmidt empfehlen Ablehnung der Vorlage weil das
in der Wettinerſtraße vorhandene Steinmaterial noch ſo gut ſei daß eine
Neupflaſterung nicht gerechtfertigt erſcheine Jedoch empfehlen die ge
nannten Kommiſſionen dem Magiſtrat anheimzugeben eine Vorlage wegen
Umpflaſterung der Wettinerſtraße zu machen Es wird ſo beſchloſſen

St V Kobe betont daß die Blumenſtraße von Laſtwagen ſo gut
wie nicht befahren wird Dagegen ſei aber wiederholt die Aufmerkſamkeit
des Magiſtrats auf die dringende Notwendigkeit einer NerNeupflaſterung der
Lindenſtraße zu lenken Stadtbaurat Lammers teilt mit daß der Ver
ſammlung bereits eine Vorlage wegen Pflaſterung der Lindenſtraße zu
gegangen iſt

St V Pfautſch ſpricht Verwunderung darüber aus daß in der
Blumenſtraße die doch von dem Wagenverkehre nicht berührt wird das
Pflaſter in ſo kurzer Zeit ſchadhaft werden konnte Redner erſucht den
Steinſetzmeiſter zu nennen welcher die Straße gepflaſtert hat

Der Berichterſtatter S Stephan erwidert daß das Pflaſter in
dieſer Straße ſchlecht ſei weil r Z das Stadtbauamt nach anderen
Grundſätzen arbeiten ließ wie jetzt es ſei damals feiner Sand anſtatt
Kies zur Pflaſterung verwendet worden Uebrigens habe er ſelbſt die
Straße gepflaſtert Große Heiterkeit

5 Verſammlung genehmigt einen Vertrag mit der Poſtverwaltung
wegen Herſtellung eines Tunnels von dem in der Thielenſtraße
zu errichtenden Poſtgebäude nach den Bahnſteigen des Haupt
bahnhofes Berichterſtatter St V Kallmeyer

St V Knabe bezeichnet die Erbauung eines neuen Zugangs von
der Prinzenſtraße nach dem Bahnhofe als durchaus notwendig Er ſpricht
dabei den Wunſch aus daß die Stadt wenn ſie wegen des Tunnels an
die Eiſenbahnverwaltung herantritt ſolches Entgegenkommen ſindet wie
jetzt die Poſt bei der Stadt Die Frage des Redners welche Bedingungen
die Eiſenbahnverwaltung geſtellt hat bleibt unbeantwortet

6 Durch Beſchluß vom 26 März 1906 hat ſich die Stadtverordneten
Verſammlung damit einverſtanden erklärt daß für Zwecke der Um und
Neu Verlegung der ſtädtiſchen Gas und Waſſerleitungen
zus Anlaß der Neukanaliſation ein Darlehn von 800000 Mk auf
genommen wird Zur Begründung des hierzu geſtellten Antrages waren
die Koſtenanſchläge ſowie namentlich eine Nachweiſung überreicht worden
aus welcher ſich ergab daß die Geſamtkoſten jener Arbeiten 1040805 Mk
etragen und ſich auf die beiden beteiligten Reſſorts Die Gas und
Waſſerwerke und das Tiefbauamt in der Weiſe verteilen daß von den
erſteren 786 530,34 Mk und von dem letzteren 254 274,66 Mk zu tragen
ſind Eine Verausgabung dieſer Beträge iſt aber bisher nur bezüglich
des zweiten Poſtens mit 96 450 Mk ordnungsmäßig genehmigt und ſteht
daher der formelle Gemeindebeſchluß noch aus bezüglich des ganzen Anteils
er Gas und Waſſerwerke ſowie des Reſtanteils des Tiefbauamis von
57 824,66 Mk Verſammlung genehmigt daß für die in Rede ſtehenden

Arbeiten 786 530,34 Mk aus dem bei der Sparkaſſe aufzunehmenden
Darlehn von 800 000 Mk fernere 157 824,66 Mt aber aus der Kanal
auleihe verwendet werden h
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Berichterſtatter St V Hofmeiſter
7 Magiſtrat hat in Uebereinſtimmung mit dem Kuratorium der Gas

und Waſſerwerke die Bewilligung der Mittel für folgende Rohrlegungs
arbeiten beſchloſſen

a Zur Aufſtellung der für das Rechnungsjahr 1906 bewilligten neuen
Laternen ſowie der dazugehörigen Rohrleitungen auf Grund der
Koſtenzuſammenſtellung und der Anſchläge 15 585 Mk Hierbei iſt
zu bemerken daß in der Heinrich und Lafontaineſtraße neue Gas
rohrleitungen verlegt weren müſſen da in dieſen Straßen nur ganz
ſchwache unregelmäßig liegende Leiſtungen vorhanden ſind

v Die Wettinerſiraße ſoll neu gepflaſtert werden und iſt es notwendig
weil dort nur ungenügende Gas und Waſſerkeitungen liegen die
letzteren durch neue auf beiden Seiten im Bürgerſteig liegende zu
erſetzen Die Koſten betragen für die Gasleitung 4450 Mk und
für die Waſſerleitung 4800 Mk

e Die Weingärten vom Böllbergerweg bis zum Aſyl für Obdachloſe
ſollen neu gepflaſtert werden und iſt es notwendig vorher die
Waſſerleitung neu zu verlegen Koſten 910 Mk

a Jn der Heinrich und Lafontatneſtraße müſſen nach vorſtehendem
die Gasleitungen umgelegt werden und es empfiehlt ſich dort gleich
zeitig die zu ſchwachen Waſſerleitungen bei dieſer Gelegenheit neu
zu verlegen Die Koſten der letzteren betragen 4200 bezw 5200 Mt

Verſammlung genehmigt die Ausführung dieſer Rohrlegungen Und
erklärt ſich damit einverſtanden daß zur Verſtärkung der erſchöpften Titel
Zur Verfügung des Kuratoriums für Erweiterungen des Werkes und

Rohrnetzes der Haushaltspläne für 1906
a2 dem Titel XI 2 Gasanſtalt 30000 Mk aus den Ueberſchüſſen des

Jahres 190506 S
v dem Titel IX 2 Waſſerwerk 17 000 Mk aus dem Reſtgewinn

des Jahres 1905/06
zugeführt werden Berichterſtatter St V Schmidt

8 Nach der unterm 14 Juni 1883 für den Deſſauerplaßz und die
Dehjauerſtraße eriolgten Fluchtlinienfeſtſetzung entfiel von dem der Schloß und

Mittwoch den 17 Oktober 1906
Domkirchen Gemeinde hierſelbſt gehörenden Grundſtücke die Parzelle 3007,17

Kartenblatt 11 mit 22 qm zur Straße Das Presbyterium der Schloß
und Domtkirche hat dieſes Land ſ Zt unentgeltlich jedoch vorbehaltlich
der ſpäteren Anrechnung des Wertes desſelben auf die Straßenausbau und
Freilegungskoſten an die Stadtgemeinde abgetreten und aufgelaſſen Unterm
16 Juni 1906 iſt für den Deſſauerplatz ein neuer Fluchtlinienplan feſt
geſetzt worden Nach dieſem entfallen von der ſ Zt abgetretenen
Parzelle 3007,17 2 qm an das Grundſtück der Schloß und Domkirche
zurück Das Presbyterium hat hierauf den Antrag geſtellt dieſe als
Parzelle 3598,17 von dem aufgelaſſenen Lande abgetrennten 2 qm unent
geltlich an die frühere Beſitzerin wieder rückaufzulaſſen Verſammlung erklärt
ſich damit einverſtanden Berichterſtatter St V Kallmeyer

9 Der Bäckermeiſter Theodor Drietchen errichtet gegenwärtig auf dem
Grundſtück Wörmlitzerſtraße Nr 108 einen Neubau Nach der feſtgeſetzten
Fluchtlinie entfallen zum genannten Grundſtück von der Wörmlitzerſtraße
ca 19 qm ehemaliges Straßenland während vom Grundſtück zur V Ver
einsſtraße eine Fläche von ca 0,3 qm und zur Wörmlitzer bezw Geſenius
ſtraße ebenfalls eine Fläche von ca 4 1 ca 5 qm entfällt Für die
von Drietchen zu ſeinem Grundſtück zu erwerbende Fläche bietet derſelbe
gemäß der mit ihm unterm 24 September 1906 aufgenommenen Ver
handlung den Einheitspreis von 20 Mk pro qm Magiſtrat hält dieſen
Preis für angemeſſen da das zu erwerbende Land von Drietchen nur zu
Vorgartenzwecken benutzt werden kann Ferner erklärt ſich derſelbe bereit
das von ſeinem Grundſtück zur Straße entfallende Land unentgeltlich ſowie
ſchulden und laſtenfrei an die Stadtgemeinde Halle a S abzutreten und
grundbuchuch aufzulaſſen ſofern ihm der Wert des bezgl Landes gemäß
den ortsſtatutariſchen Beſtimmungen auf die ſpäter zu zahlenden Ausbau
und Freilegungskoſten in Anrechnung gebracht wird Dieſem Vertrag wird
zugeſtimmt Berichterſtatter St V Schmidt

10 Der Bezirks Ausſchuß hat die Genehmigung der von den ſtädtiſchen
Kollegien feſtgeſetzten Fluchtlinie für die Gartenſtraße verſagt Die An
gelegenheit erſcheint dem Magiſtrat nicht bedeutungsvoll genug um eine
Beſchwerde an den Provinzialrat zu rechtfertigen Auch wird ein ſolcher
Schritt nicht für ausſichtsvoll erachtet da der vom Bezirksausſchuß ange
gebene Grund obgleich er das materielle Bedürfnis durchaus unberückſichtigt
läßt ſchon einmal im Falle der Gommergaſſe vom Provinzialrat ſelbſt
zur Geltung gebracht iſt Es ſoll daher die Sache auf ſich beruhen Ver
ſammlung nimmt Kenntnis davon und erklärt ſich damit einverſtanden
daß von einem Verfolg des Beſchluſſes die Fluchtlinie der Gartenſtraße
zu ändern Abſtand genommen wird

11 Von den Finalabſchlüſſen der Kaſſen und Erneuerungs
fonds des Schlacht und Viehhofes für 1905 nimmt die Verſammlung
Kenntnis Ueberſchreitungen in Höhe von 1135,08 Mk bzw 58,10 Mk
werden nachbewilligt Gleichzeitig wird genehmigt daß der Ueberſchuß aus
den Vorjahren in Höhe von 2059,15 Mk auf die Etatverwaltung für
1907 übernommen wird Der Berichterſtatter St V Hofmeiſter teilt
mit daß im vorigen Jahre auf hieſigem Schlachthofe ſo weſentlich weniger
Schweine und Kälber geſchlachtet worden ſind daß an Schlachthofgebühren
eine Mindereinnahme von 10058 Mk zu verzeichnen war und ein erheb
liches Deſizit nur vermieden werden konnte weil beſchloſſene Arbeiten nicht
ausgeführt worden ſind Für das laufende Jahr ſeien übrigens die Aus
ſichten keineswegs beſſer

Stadtrat Richter ergänzt dieſe Mitteilungen dahin daß die aus den
Vorjahren beſtehenden Ueberſchüſſe ermöglichten daß die Rechnung noch
mit einem kleinen Ueberſchuſſe abſchließt Die Pferdeſchlachtungen ſeien
hier derart angewachſen daß Halle damit an 2 Stelle in Deutſchland ſteht

Die allgemeine Erhöhung der Fleiſchpreiſe habe übrigens die Wirkung
gehabt daß auch das Pferdefleiſch teuerer geworden iſt und der Verbrauch
etwas nachzulaſſen beginnt

12 Verſammlung genehmigt die Rückzahlung zu Unrecht er
hobenen Fremdenſchulgeldes in Höhe von 60,45 Mk Bericht
erſtatter St V Engelcke

13 Sowohl die Kanalanſchlußgebühren Ordnung vom
20 November 1888 als auch das den Anbau an neuen Straßen
regelnde Ortsſtatut vom gleichen Tage enthält die Beſtimmung daß auf
die gemäß letzterem zu zahlenden Kan albaukoſten die bereits entrichteten
Kanalanſchlußgebühren angerechnet werden ſollten Nachdem jedoch
gerade wegen dieſer Beſtimmung die erſtgedachte Ordnung vom Ober
Verwaltungs Gericht für rechtsungültig erkiärt worden war iſt durch
Gemeindebeſchluß nicht nur dieſe außer Kraft geſetzt ſondern auch die
korreſpondierende Vorſchrift des Ortsſtatuts ausdrückiich aufgehoben worden
Es können daher hinfort keine neuen Anſchlußgebühren veranlagt ſtreng
genommen aber auch keine bereits gezahlten Gebühren auf die Kanalbau
koſten angerechnet werden Ungelöſt iſt aber hierbei einerſeits die Frage
geblieben ob die bereits vor Aufhebung der Ordnung rechtskräftig ver
anlagten aber geſtundeten Gebühren noch nachträglich erhoben werden
ſollen und andererſeits die weitere Frage ob im Falle der Abrechnung
einer neuen Straße nach dem gedachten Zeitpuukte trotz Aufhebung des
Anrechnungsrechtes nicht doch noch die tatſächlich gezahlten Gebühren von
dem Kanalbaukoſtenbeitrag gekürzt werden dürften Vom Standpunkt des
formellen Rechts wird die erſtere Frage zu bejahen und die letztere zu
verneinen ſein Die Billigkeit aber empfiehlt dieſen Standpunkt nicht für
die verhältnismäßig wenigen Fälle während des Ueberganges vom alten
zum neuen Recht geltend zu machen da ſonſt dieſe durch die Verändernng
der Rechtslage ſowohl der Vergangenheit wie der Zukunft gegenüber in
einen entſchiedenen Nachteil verſetzt werden würden Verſammlung erklärt
ſich deshalb formell damit einverſtanden daß 1 von den Anliegern neuer
Straßen bereits veranlagte aber noch nicht eingezogene ſondern geſtundete
Kanalanſchlußgebühren nicht erhoben werden und 2 bei Aufſtellung der
demnächſtigen Straßenberechnungen die von Anliegern etwa bereits
gezahlten Kanalanſchlußgebühren nach wie vor auf den ihnen zufallenden
Kanalbautoſtenbeitrag zur Anrechnung gelangen Berichterſtatter St V
Herzfeld und Dr Keil

14 Die mit Feſtſtellung der Eigenſchaft der Magdeburgerſtraße
betraute juriſtiſche Kommiſſion hat nach vorhergegangenen umfangreichen
Erhebungen am 9 Februar 1906 ihr Gutachten dahin abgegeben daß die
Strecke der Straße vom Riebeckplatz bis zur Anhalterſtraße als hiſtoriſche
ie Strecke von der Anhalterſtraße bis zum Steintor Grünſtraße dagegen

als neue Straße anzuſehen ſei Dieſem Gutachten iſt Magiſtrat beige
treten Um die für letztere Zwecke aufgewendeten Ausbau und Frei
legungskoſten gemäß den ortsſtatutariſchen Beſtimmungen über Anlegung
und Veränderung von Straßen und Plätzen im Stadtkreis Halle a S
von den Anliegern zur Einziehung bringen zu können muß durch Gemeinde
beſchluß die genannte Straßenſtrecke als eine Einheit feſtgeſetzt werden
Verſammlung ſtimmt dem Magjiſtratsvorſchlage zu ſetzt aber die Strecke
zwiſchen Anhalter und Krauſenſtraße und die Strecke zwiſchen Krauſen
und Grünſtraße als zwei beſondere Einheiten feſt Berichterſtatter St V
Herzfeld

15 Verſammlung genehmigt einen mit dem Juſtizrat Herzfeld und
dem Rentner Blümler vereinbarten Vergleich betr die Zahlung von
Kanalbenugßungsgebühren für die Grundſtücke Martinsberg 4 bezw 3
Berichterſtatter Dr Keil

Außerhalb der Tagesordnung begründet St V Schmidt noch folgenden
von zahlreichen Stadtverordneten unterzeichneten Jnitiativantrag

Magiſtrat zu eruchen im Verein mit der Stadtverordneten
Verſammlung bei der Reichsregierung dahin vorſtellig zu werden daß die
Grenzen unter Beachtung der erforderlichen ſanitären Maßregeln gegen
die Einſchleppung von Seuchen für die Einfuhr von Schlacht und Mager
vieh geöffnet werden Wie aus dem Berichte über den Rückgang der
Schlachtungen im ſtädtiſchen Schlachthofe hervorgehe ſei die Bevölkerung
nicht mehr in der Lage ihren Bedarf an Fleiſch zu angemeſſenem Preiſe
zu decken Wenn in einer Zeit wo die Kaufkraft der Arbeiter ſicher nicht
zurückgegangen iſt die Schweineſchlachtungen ſo weſentlich ſinken ſie müſſen
doch ſchwerwiegende Urſachen hierfür vorhanden ſein Die Abſperrung der
Grenzen jei nicht geeignet Seuchen fern zu halten heute morgen ſeien
erſt wieder 60 mit der Maul und Klauenſeuche behaftete Schweine die
aus inländiſchen Ställen ſtammen hier eingeliefert Durch ſanitäre
Maßregeln werde übrigens wohl zu erreichen ſein daß die Einſchleppung
von Seuchen vermieden wird Die Fleiſcher befänden ſich in einer ſehr
unangenehmen Lage gegen ſie werde der Vorwurf erhoben daß ſie die
Schuld an den hohen Preiſen tragen während doch ihr Verdienſt durch
die ſteigenden Viehpreiſe geſchmälert ſei und auch das Geſchäft zurückgehe
weil eine ganze Menge Leute ihren Fleiſchlonſum einſchränken müſſen Die
Hoffaung mit der Petition durchzudringen ſei allerdings gering die
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St V

ſtädtiſchen Kollegien hätten aber alle Veranlaſſung ihre Schuldigteit zu
tun damit ihnen der Vorwurf in ſchwieriger Zeit müßig geweſen zu
ſein nicht gemacht werden lo Von objektiv denkenden Agrariern

werde zugegeben daß die Fleiſchpreiſe eine Höhe erreicht haben die bei
zubehalten auf die Dauer nicht wünſchenswert ſet

Stadtrat Richter bemerkt daß nicht 60 ſondern 45 mit der Maul
und Klauenſeuche hier eingeliefert ſind die von einem Händler in Berlin
gekauft find Fortgeſetzt laufen aber bei der Schlachthofverwaltung An
fragen ein ob ſeuchenverdächtige Tiere hier eingeſtellt werden dürfen was
darauf hinweiſe daß in der Umgegend kranke Tiere vorhanden ſind die
in Halle geſchlachtet werden ſollen

St V Thiele meint daß das Vieh in Deutſchland ſtärker verſeucht
ſei als im Auslande

Erſter Bürgermeiſter Dr Rive Ob der Magiſtrat ſich dem Antrage
anſchließen wird könne er natürlich noch nicht ſagen wohl ſei es aber
angebracht die Angelegenheit einmal zu erörtern Die zur Begründung
des Antrags gemachten Angaben ſeiten unanfechtbar Schon im vorigen
Jahre hätten die in den ſtädtiſchen Verwaltungen ſtehenden Männer gewußt
daß es ſo kommen mußte und der Zuſtand vielleicht noch ſchlechter wird
Alle für die Oeffnung der Grenzen vorgebrachten Tatſachen alle Be
gründungen und Nachweiſe hätten die Regierung nicht zu veranlaſſen ver
mocht den notwendigen Schritt zu tun und es ſei auch anzunehmen daß
nichts geſchieht ſo lange wir unter dem gegenwärtigen Regime ſtehen
Die Meinung des St V Schmidt die Stadtverwaltungen müßten ihre
Schuldigkeit iun um beſſere Verhältniſſe herbeizuführen und um Vorwürfe
von ſich fernzuhalten könne inſofern Zuſtimmung nicht finden als es
Sache der Reichsregierung ſei dafür zu ſorgen daß dem Volke die zur
Ernährung notwendige Fleiſchmenge zu erſchwinglichen Preiſen zugängig
gemacht wird Der deutſche Städtetag habe in eingehenden Verhandlungen
in der Sache Stellung genommen es ſei aber alles unverändert geblieben
Ob eine Petition den gewünſchten Erfolg haben wird ſei ſehr zweifelhaft
Anerkannt müſſe werden daß das Ausland im großen und ganzen nicht
ſo ſeuchenfrei geblieben iſt wie wir es ſind das könne aber nicht der
einzige Grund ſein die Grenzen zu ſperren Es frage ſich welches der
größere Uebelſtand iſt ob wir einmal die Seuche einſchleppen deren
Umſichgreifen wir bekämpfen können oder ob wir auf die genügende Fleiſch
nahrung verzichten müſſen Leider ſei es nicht möglich hier das ſtatiſtiſche
Material zu beſchaffen um die Verhältniſſe im Stadtbezirke klar zu legen
dieſer Umſtand beweiſe die dringende Notwendigkeit eines ſtatiſtiſchen Amts
Hätten wir ſeit einigen Jahren ein ſtatiſtiſches Amt ſo wäre es leicht ge
weſen die Zahlen beizubringen welche zur Begründung einer Petition und
zur Beurteilung der Sachlage erforderlich ſind

St V Dr Herzau meint daß es weiteren ſtatiſtiſchen Materials gar
nicht bedarf um den Notſtand zu ſchildern wenn der bedeutende Rückgang
des Fleiſchlonſums und die damit verbundene ſchlechtere Ernährung
durch die geringere Zahl der Schlachtungen nachgewieſen wird keinen
Eindruck auf die Regierung mache dann würden dies andere Ziffern gewiß
auch nicht tun

Der Antrag wird hierauf gegen zwei oder drei Stimmen angenommen

Gerichts Zeitzerichts Zeitung
Schöffengericht

Halle 15 Oktober
Für ſeine Mädel Am 11 Juli traf der Oebſter F in ſeiner

Obſtplantage vor Hohenturm eine junge Arbeiterin die ſich geſtohlene
Kirſchen wohlſchmecken ließ Er gab ihr als Denkzettel eine gehörige Ohr
feige daß ſie dabei in den Graben flog und hinfiel Wie ſehr die Ohr
feige gefruchtet hatte zeigte ſich bald Kaum war das Mädchen 50 Schritte
weiter gegangen ſo holte es ſich von neuem ſüße Früchte vom Baum
F lief der Diebin nach doch ſuchten zwei andere Arbeiterinnen die Sünderin
dadurch zu decken daß ſie dieſelbe in ihre Mitte nahmen und dem Oebſter
mit einem Spaten drohten F machte aber kurzen Prozeß er riß den
Spaten an ſich und nahm ihn mit in ſeine Bude als die Angabe des
Namens verweigert wurde Am anderen Tage ſtand der Oebſter auf der
Leiter und pflückte Kirſchen als der Aufſeher Otto Roſtin mit einer
Schar Mädchen und Frauen darunter diejenige welcher der Spaten ab
genommen war vorbeikam Die Mädchen verlangten ganz energiſch die
Herausgabe des Spatens und da F nicht ſofort Anſtalt machte dem
Verlangen nachzukommen ſo ſchüttelten ſie an der Leiter ſo daß F ſchnell
herunter ſpringen mußte wenn er nicht herabgeworſen werden wollte
Mutig drang die Schar nun auf ihn ein und machte Miene den Oebſter
zu verhauen Dieſer hielt es deshalb für geraten das Haſenpanier zu
ergreifen zumal der Aufſeher Partei für ſeine Mädels ergriff und rief
Schlagt doch den Hund tot Der Aufſeher glaubte aber noch ein

übriges tun zu müſſen und warf deshalb dem Fliehenden ſeinen Knüppel
nach traf ihn auch in den Rücken Dafür hatte er ſich nun vor dem
Schöffengericht zu verantworten Da R noch unbeſtraſt iſt kam er mit
einer Geldſtrafe von 10 Mark davon

Blinder Eifer ſchadet nur Die Jnnung der Barbiere Friſeure
und Perückenmacher hatte herausgefunden daß verſchiedene ihrer Mitglieder
das Gefetz bezüglich der Sonntagsruhe ſehr lax befolgten und ihre Ge
ſchäfte oft noch nach 2 Uhr offen hatten Alle Ermahnungen fruchteten
nichts weshalb beſchloſſen wurde die nach dem Geſetz geſtattete Kontrolle
die ſonſt nur von den Polizeiorganen ausgeübt wird einzuführen und die
Schuldigen zur Anzeige zu bringen Einige Herren darunter der Friſeur
Adolf wurden zu Kontrolleuren gewählt mit Vollmacht ausgeſtattet
auch vorſchriftsmäßig polizeilich angemeldet W nahm ſeine Aufgabe be
ſonders ernſt ihm lag daran die Uebertretungen mit Stumpf und Stiel
auszurotten Da aber wie er glaubte den Kontrolleuren notzdem noch
öſters ein Schnippchen geſchlagen wurde indem die Läden zwar geſchloſſen
aber das Raſieren nach 2 Uhr munter ſortgeſetzt wurde ſo hatte er einen
jungen Mann eines Sonntags gegen 21 Uhr zu dem Friſeur Herm Sch
geſchickt der in dem Verdacht ſtand nicht pünktlich zu ſchließen
Das Anſinnen Sch ſolle den Abgeſandten noch nach 2 Uhr raſieren
wurde aber abgelehnt Als dieſer nun ſeinem Auftraggeber dieſe Nachricht
brachte erhielt er zunächſt einen Rüffel weil er ungeſchickt vor
gegangen ſei Dann wurde er beauftragt am nächſten Sonntage das
Experiment zu wiederholen es aber geſchickter anzufaſſen Diesmal wurde
er ſeiner Aufgabe gerecht Er erſchien nach 2 Uhr wieder bei Sch
der ihn nicht wieder kannte und bat raſiert zu werden Sch wollte
wieder nicht und ſagte der Kunde möge vor 2 Uhr kommen Der junge
Mann aber ſagte Ach machen Sie doch nur einmal eine Ausnahme ich
bin Kaufmann und konnte heute nicht eher kommen Sch ließ ſich be
reden erhielt dann aber ein Strafmandat weil er nach 2 Uhr noch Kunden
bedient hatte Sch zahlte aber nun wurde der Spieß umgedreht
W wurde angezeigt weil er Sch zur Uebertretung der geſetzlichen Vor
ſchriften verleitet hatte W erhielt darauf auch ein Strafmandat über
6 Mk Er beantragte dagegen richterliche Entſcheidung hatte damit aber
kein Glück Der Gerichtshof betonte daß der Angeklagte ſich hätte damit
begnügen müſſen zu prüfen ob der Laden geſchloſſen ſei niemals dürfe
er aber zu ſolchen Mitteln greiſen wie er ſie angewendet habe Das
Urteil lautete auf eine Geldſtrafe von 3 Mk

Kaſſel 15 Oktober Auf ausdrücklichen Wunſch getötet
Der 19 jährige Kaufmann Karl Lengemann welcher ſeine Geltebte die
15 jährige Eiſe Simmersbach erſchoß wurde von der I Strafkammer des
hieſigen Landgerichts zu 3 Jahren und 3 Monaten Gefängnis verurteilt
worauf 1 Monat Unterſuchungshaft abgerechnet wurde Der Vertreter der
Anklage nahm als erwieſen an daß Lengemann die Simmersbach auf
deren ausdrücklichen Wunſch getötet habe Er war der Anſicht daß dem
Angeklagten mildernde Umſtände zuzubilligen ſeien da nur die wiederholte
eindringliche Ueberredung des Mädchens ihn zur Tat getrieben Jn
jugendlichem Leichtſinn und unübcrlegt habe L gehandelt

Gebr Zorn Großth ſächſ Hoflieferanten Tel 367 empfehlen

Meß mere Thee
Wohlgeſchmack u Preiswürdigkeit werben ihm ſtetig neue Freunde

Bacher s Woll Wasch Seife
verhindert das Einlaufen und Verfilzen wolloner
Strümpfe und Unterkleidung Allein zu haben bei

Julius Bacher Halle a Leipzigerstrasse
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Seite 14 Mittwoch
Handel und Verlsehr

Der Mansfelder Kupferpreis steigt weiter und notiert am
Aontag 6 Mk höher 204 bis 207 Mk für den Doppelzentner netto
Kasse ab Hettstedt

Erhöhung der Rohbleipreise in Oestreich Die östreichischen
Bleiwarenfabrikanten haben die Preise ihrer Fabrikate unter Hin
weis auf die bedeutende Steigerung der Rohbleipreise vom 12 O0kto
ber ab um 2 Kr per 100 kg erhöht

Aufbewahrung von Vorrat an i Während die ab
gefun denen fixierten Brauereien früher hinsichtlich der Anf
bewahrung von Vorrat an Malzschrot k hränkungen unter
lagen gilt nach dem neuen Brausteuergesetze und den dazu er
gangenen Ausführungsbestimmungen auch für die abgefundenen
Brauereien die allgemeine Vorschrift dass sobald eine Anmeläung
von Braueinmaischungen stattgefunden hat der Vorrat an Malzschrot
die Menge nicht übersteigen darſ die für den nächsten Betriebstag
und im Falle gleichzeitiger Anmeldung mehrerer Braueinmaischungen
im voraus für den auf den e Betriebstag folgenden Kalender
tag zur Einmaischung angemeldet ist Da hieraus den Brauereien
die nicht im Besitze eigener Schrotmühlen sind Schwierigkeiten er
wuehsen hat der Finanzminister im rständ nis mit dem Reichs
Kanzler Reich tzamt die Provinzialsteuerdirektoren ermächtigt

einen Des

r sten

sschaabgefundenen Brauern die nicht im ßer sitze eigener Schrotmühlen

tind ab weichend von der Vorsechrift im S 67 e Satz der Brau
steuerausführungsbestimmungen das Halten von Vorräten an Malztchrot die die zur Einmaischung angemeldete Monge übersteigen

unter der Bedingung zu gestatten dass die Brauer die Vorräte an
Malzschrot an einem bestimmten von den Betriebsräumen der
Brauerei vollständig getrennten Orte aufbewahren und über die
Vorräte an Malzschrot ein Rechnungsbuch führen

Dessau Wörlitrer Eisenbahngesellschaft Die Gesamteinnahrne
betrug 187 818 MKk der Bruttogewinn 67 284 MKk der Wie folgt
verteilt wird an den Erneuerungsfonds 20641 Mk an den Unfall
reserveſonds 3345 Mk an den Bilauzreservefonds 3345 Mk an
Sachversicherungsfondskonto Rücklage 1 Mk an die Stamm
aktien A Proz DPividende gleich 12000 Mk 2 Proz Dividende
an die Stammaktien B gleich 16400 Mk zur Vermehrung der
Betriebsmittel 10000 Mk Vortrag auf neue Rechnung 553 Mk In
der Generalversammlung wurden die Jahresbilanz und die vVvor
geschlagene Gewinn verteilung einstimmig genehmigt

Maschinonbauanstalt Rirchner Co AktiongessIKehaſt in
Leipzig Sellerhausen In der am Montag abgehaltenen Aufsichts
ratssitzung wurde beschlossen wegen des höheren Umsatzes und
der gespannten Geldverhältnisse der Generalversammiung vorzu
schlagen das Aktienkapital von 2 Mill Mk auf 2500000 Mk zu
erhöhen und eine Dividende von 12 i V 14 Proz zur Verteilung
zu bringen

Die Magdeburger Privathank errichtete in Aken a d Elbe
eine Zweigniederlassung deren Leitung der bisherige Vorstand der

Hiltze übernimmt
rke und chemische Fabriken zu Schwelm

Nac h dem Rechenschafts
der Ferschiedenen Betriebs

Niederlassung in Calbe W
Harkortsche Bergwer

und Harkorten Akt Ges zu Gotha
bericht hat die günstige Entwickelung
abteilungen auch im abgelaufenen Geschäftsjahre 1905 1906 an
gehalten Der Gesamt Bruttoüberschuss beträgt 1 949 278 MKk gegen
1813840 Mk in 1904 1905 Nach Abzug der Abschreibungen
von 333 506 i V 310816 Mk ergibt sich ein Reingewinn von

werden soll 12
340 000 Mk

1615 772 1503 023 Mk der wie folgt verwendet
11 Proz Dividende 80789 Mk zum Reservefo

zum Erneuerungsfonds 25911 Mk Tantieme Vorstandes
84 036 Mk des Aufsichtsrates und 97035 12706
Mark als neue Rechnung Veber die einzelnen
Betriebe ers folgendes Sämmtliche Fabrikations
zweige der Hasper Fabrik haben befriedigend gearbeitet Die Aus
sichten auch für das laufende Jahr sind nicht ungünstig Das
Resultat der Siebenbürgener Grubenbetriebe ist wieder ein recht
gutes Die CGesamt Rohgoläproduktion beträgt 1880,3 kg 1721,7 kg
i was einem Gesamtdurehbsechnittsausbringen von 10 gegen
9,3 g im Vorjahre pro Tonne Gesamtverpochung entsprieht

Rositzer Braunkohlenwerke Aktiengesellschaft

ndsges

Tantieme
Vortrag auf
vähnt der Berieht

Im Ge
schäftsbericht für 190 heisst es Das abgelaufene Geschäftsjahr
sehliesst für die alten Betriebe mit einem Bruttogewinn von 479 000

486 700 Mk obwohl die Betriebe durch einen neun wöchigen Arbeiter
streik gestönt wurden Zu dem genannten Bruttogewinn tritt noch
der Gewinn aus dem Geschäftsanteil an den Werken Neuglück und
Altenburger Koblenwerke so dass der gesamte Bruttogewinn
560 000 Mk beträgt Die auf den Verkaufsverein gesetzten Hoff
nungen sind nur zum Teil in Erfüllung gegangen der Verein
arbeitete wieder mit einer Unterbilanz zu deren Tilgung die Ge
sellschaft mit erheblichen VUmlagen herangezogen wurde Die
Förderung und die Produktion gingen während der erwähnten
Arbeitseinstellung ganz bedeutend zurück Die Abschreibungen be
tragen 106000 Mk der Reingewinn 487 000 MMKk die Dividende
14 Proz auf die alten und 7 Proz auf die jungen Aktien

Wittener Stahlröhrenwerke Aktiengesellschaft Der Brutto
gewinn beträgt 666000 440 000 K der verteilbare Reingewinn
169 000 MMKk die Dividende 23 14 Proz Die Verwaltung ist inder Lage auch für das neue er nach der bisherigen
Ges schäfte lage ein günstiges Resultat in Aussicht zu stellen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Düssecldorfer Eisenhüttengesellschaft in Ratinwen bei Düssol

dorſ Im verflossenen Geschäftsjahr war der Geschäftsgang sehr
lebhaft so dass der Versand gegen das Vorjahr wesentlich gestiegen
ist Das Erträgnis ist erheblich günstiger als für das Jahr 1904/05
aus gefallen und kann mit einer erhöhten Dividende i 3 Proz
rechnen Die Aussichten sind als zufriedenstellend zu bezeichnen

Berliner Froduktenbörne vom 15 Oktober
Die amtlich festgestellten Preise waren am Frühmarkt

inländ 176,00 178,00 Mk ab Bahn
Roggen inländ 159,00 160,00 Mk ab Bahn
Hater märk mecklenb pomm preuss pos und sehles feiner170,00 178,00 MK mittel 162,00 169,00 Mk gering 158,00 bis

161,00 MK russischer mittel u gering 156,00 160,00 Mk ab

Bahn u frei Wagen
Mais amerik mixed

Mark frei Wagen
Gerste inländische Futtergerste mittel und gering 142,00 bis

159,00 Mk gute 160,00 172,00 MK russ u Donau leichte
125,00 128,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Erbsen in u ausl Futterware mittel u kleine 163,00 174,00 Mk
ab Bahn und frei Wagen

Weizenmehl 00 22,75 24,75 Mk
toggenmehl G u 1 20,609 22,50 Mk

Weizenkleie 10,00 10,50 M
Roggenkleie 10,40 10,90 Mk

Unr nieht amtliech

Weizen

45,00 147,00 Mk runder 129,00 136,00

Preise um 2
Weizen Tendenz Fester Oktober 178,50 Mk Dezember 178,50

Mark Mai 183,50 Mk
Roggen Tendenz Stil Oktober 159,75 Mk Pezember

160,75 MK Mai 165,00 2k
Hater Tendenz Behauptet Oktober 158,25 Mk Dezember 157,75

Mark Mai 162,50 MK
Mai s Tendenz Matt Oktober 126,50 Mk Dezember 126,50 Mk

Rüböl DezemberMark
Tendenz Matt Oktober 63,20 MK 63,90
Mai 62,00 Mk

Kanhee

Monta Oktober ab Uhr Kaktteea average Santos per Oktober 36 Gd per Dezem
per März 378 Gd per Mai 38 Gd

d tIIamburg
mar k r Goo

Gdber 37 StetigZueker
Magdeburg Montag 15 Oktober Zuckerberieht Kornzueirer 88 Grad ohne Sack 8,99 9,00 Nachprodukte 75 Grad

ohne Sack 7,45 7,60 Stimmung Ruhig Brotraffinade I ohne
Fass 19,50 Krystallzueker 1 mit Sack 19,50 Gem Rakffinade
mit Sack 19,25 Gem MMelis mit Sack 18,50 Stimmung

frei an Bord Hamburg
18,80 Br

Produktion Transit
19,20 Br per November 18,70 Gd

Ruhig Rohzucker 1
per Oktober 19,15 Gdper Dezember 18,80 d 18,85 Br per Januar März 18,95 6Gd
19,00 Br per Mai August 19,20 Gd 19,25 Br RuhigHamburg Montag 15 Oktober abends 6 Uhr Zueker
markt Rüben Rohzucker I Produkt Basis 5390 Rendement neueUsance frei an Bord Hamburg per 109 Kilo per Oktober 19,15
per November 18,65 per Dezember 18,65 per März 19,00 per Mai
19,20 per August 19,45 Ruhig

Zahlungs Einstellungen
Ueber die naehatehenden Firmen ist das Koukursverfauren erötrnet

worden Der Sitz des Konkursgerichts ist wo nötig iag Klammarn beigetügt die Daten and der röttuaagster niga dsr Ablaut dar Anmoudlatrist
die erste Gläubigerversammiang und Vor Prütungstermin

Hotelier Joh Friedr Chr H Meinecke in Bergedort 12/10
14/12 9/11 181

Bäckereigeschäftsinh Alma M Kaiser in Dresden 1210 311
13/1I1 13/11

Prokurist E R Kühn Nachlass in Dresden 12/10 3/11 13/11 13/11
Johann F Weppes früher Gasthofsbesitzer in Löbau Dresden

13/10 3/11 1311 13,/11
Brauerei vertreter Friedr J Stübler in Dresden 12/10 311

3/11 13/11Fahrrad händler Heinrich Blessing
3/11 1/12

Kaufmann G Hanitsch in Helmstedt 11/10 6/11 6/11
schuhfabrikant G Stadler in Kandel 12/10 31/10 10/11
Fabrikant Hermann Kreuser in Ludwigsburg 11/10

24/10 2211
Kaufmann Willy Langenkamp Nachlass in Rheydt 11/10 5/11

jun in Gmünd 11/10 20/11

20/11
10/11

Ii/1i

12/r1 12/11
Schuhwarenf F Zipse in Sangerhausen 11/10 1/11 9/11 9/1 h
Obsthändler P Hagen in Schöneberg 12/10 30711 30/10 11/12
Kaufmann D Winterstein in Weiden 11/10 312 8/11 2012
Kieiderh F Schnitzer in Wiesbaden 11/10 31/10 10/11 10/11
schankwirtin W H verw Täuber geb Winzer Nachlass in

Zwenkau 11/10 1/11 9 11 9/11

Schiſtsbewegungen
Berlin 15 Oktober Kaiserliche Marine Der ausreisende

Fähnrichstransport für das Kreuzergeschwader hat mit dem R D
Prinz Regent Luitpold am 11 Oktober Hamburg Verlassen

am 13
die Reise nach Southampton fortgesetzt

ist

Oktober in Antwerpen eingetroffen und hat am 15 Oktober
Bremen ist am 13 Oktober

25 Oktober Helgoland

Nr 243
in Pernambueo eingetroffen und am selben Tage nach Port of Spam

17 Oktober

weitergegangen Leipzig ist am 15 Oktober in Colombo ein
gelaufen und beabsſchtigt am 22 Oktober nach Singapore in See
zu gehen Luchs ist am 14 Oktober in Hankau eingetroffen
Münechen ist am 13 Oktober in Kiel Fuchs am 13 Oktober in

Wilhelmshaven Prinz Adalbert am 13 Oktober in Cuxhaven
eingetroffen Ulan ist am 13 Oktober von Kiel in See gegangen
und am 14 Oktober in Cuxhaven eingetroffen Zieten ist am
I4 Oktober in Wilhelmshaven eingetroffen Württemberg ist am
14 Oktober von Kiel in See gegangen Poststation für UVlan bis
auf weiteres Cuxhaven Württemberg Flensburg Undine bis

vom 26 Oktober ab Kiel

EeIEEIIIIIIIIIIIIIIVsachlich arzielte Getreldeprefse am 15 Oktober 1903

Proels pro 100 kg in Mark
Kreis Weinen Roggen Gorsto Hafer Rrhsen

Aschersleben 16,80 17 30 16 50 17,90 16 19 15 50 16 00 20 54Halberstoadt 16,10 16 90 15,70 1640 15,70 18 80 t 80 a ao 17,70 21,20

Stendal 17,40 17 60 15,60 17 17 SBitterfeld S SDelitzsch S S STorgau 17 50 17 50 15,60 15,80 S 15 50 16 00
Se nrit 16,47 17 06 16,13 16 88 14 15 14,09 14 50 26 78
Halle Sta 16 00 17 40 16 17 16 15 40 16 40 20 21Jaalkreis 116 60 27 20 16 20 16 ,80 17 18 15,80 16,50 20
Merseburg 16,40 17,40 15 30 16 50 15 00 19 50 14 17 22 24
Weissonfols 16,60 17,50 16,00 16 80 13 o 16 80 13 80 18,00 S
NaumburgManst Geb Kreis 15 o 17,80,16 00 16 80 16 19 15,80 u S

blanst Seekreis S eQuerfurt W eBernburg S 17,50 1580 Sangensalza 16,80 17 16,80 14,50
Nordhansen 2 S S S e

Marktpreiſe
der Woche vom 7 bis 13 Oktober 1906

nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion

Verkaufs döchſter NRiedrigſter ſDurchſchn

Gegenſtand de Preisinhei lgut 100 gigr 17 o 17 40 17 55
Weizen mittel 17 30 17 10 17 20gering 16 70 16 50 16 60gut 17 16 l 16 90Roggen 4 mittel 16 60 16 40 16 50

gering 16 30 16 16 15gut 19 751 19 19 38Gerſte mittel 18 35 r 1818l gering 17 25 16 25 16 75gut 16 90 16 10 16 65Hafer mittel 16 15 30 15 65gering 15 30 14 2 15 05Erbſen Biktorig 21 20 20 50Speiſebohnen 29 7 25 50Linſen 70 40 55Eßkartoffein s 5 5230Ri 5 vo 51 25e LeKrummſtroh 4 Fuhrenpreis o 3 32Heu neues 5 5 50Rindfleiſch im Großhandel 140 110 125
von der Keule 1 Klgr 1 80 h h 79vom Baucche 4 1 60 1150 1 55Schweinefleiſch 1 180 1 90Kalbfleiſch 4 180 160 1 70Hammelfleiſch 1 80 160 1 70Geräucherter Speck 5 60 3 5 1 3Eßbutter e 7 e J F t 777 80Eier Schock 6 4 80 5 40l

Halle a den 15 Oktober 1906

Waſſerſtände Am 15 Oktober Weißenfels Oberpegel 2,5
e De 4 0,54 16 Oktober Halle unterhalb 1,92 Trotha 4 2,08
is Oktober Bernburg 1,40 Calbe Unterpegel 1,12 Oberpegel 41,66
Le 0,76 Magdeburg 1,95

Friedmann 8 Co Zankhaus
Halie a S Poststo 2Fernspr Ansehl Telegr Adr407 u 381 FriedbankAn u Verkauf v pfrekten Kuxenu Bohranteilen

Contocorrent und Cheok Verkehr
Discontierung von Weohsein

Berliner Törvwe I Otto O
Berlin Bankdiskont 690 Lombardzinsfuss 79/0 Privatdiskont 47

ter e ig Centrosen 4 ch Goſcrnt I 41 1060 Garz Carl lucu 4 98 500 Weckl Str Pf 11 95 2560 b Hypoth 8 8 41189 2020 Biemareihötte 22 822 00 Ka ergd 10 189 2 s Vorwohl Porſ Off 2260 60fetes g Staa re oo da a6 30 e leno pol i 53 300 Kasch ded Gold 4 98 50b6 Meining 6 I 4 4100 0000 do Kaseenver 5 130 756 BlumweMsch Fo 74129 600 Köhimaanstark 16 321 Co Warst Grub V A 0 135 z

r bit ßens Sehatz 31 v8 7 796 o Co 2 84 600 apkn o 7 41 92 5066 o Sild s 4 68 906 9o VI VII 4 100 00b0 Brasi 8ank f D 10 Bochum Gussst 15 240 90b6 Kölger Sergu 25 420 O0 t Wenderoth u 98 000
2 2 2 od 19 33 38 75b Kur v Meum u 7 16 25 5 Leere ng St alt 2 200 o 4 100 60b6 Erauncehu önk 117 00B Braunk v r 12 215 00bB Köni gsavraho 259 2506 Westeregol Mir 15 226 6060

z S 2 D Reichs 3 88 i o o Go v 99 00G htalien Rente 4 102 75 krenrgsgeiz 3 86 900 o X u 1014 4 101 5066 Gr Hann Apoth r 119 006 Braunzchu duts 12 204,259 König r er 12 2839 7860 Weetfaha Com 223 o
m S 6 c 2 38 2280otpreuss 10,50b0 Mexikan Aoleſtu 5 100 so o iaats Co 4 99 900 6 Xl u 1916 4 102 0056 Eresi dies abg 7 106 806 o Kon en 270 096 fonigsdera J 177 006 Weaatt Araht ind 15 208 25

S S S Pretss conc A 34 298 co 24 96 105 becrterr Golar 93 90B e Noronesi do conu 34 95 00 b Bresl Wechsl B 6 Dremer Wo 12 243 196 Käpperbuse ist 215 05B do Kuoferwert 8 136 7500C 3 8 gr do 3 102 2 Pomm Land 3 Co Papier 3 KSecot Lomd 3 sö 39 do unk d 34 rmstadt San v ars Je tie 354,000 Lapp Tiefbohr 23 235 09b0 o Ziat werx 4 120 500
S 3 5 3 a Ft An 120 5735 S eo o 750 ce Silderr 45 o Jod 76 b do 3 34 6 00b0 Denigehe Daan 2 135 00C66 Lassel federet 2 215 106 2rchhamm er 130 906 Wicking jement 3 159 6 b3 2 co do 190 396 S hPosenschds 101 756 c 1860 es 4 187 25b angoreod on 44 52 6000 0 Pram er 4 1389 50bB Disch Effect 5 238 205 Lono ordia Brgb 12 821 000 eopoſd Grube 6 117 100 Wiekraih Leder 10 182 006
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Nr 245 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 17 Oktober Seite 15
pam 9 me in e Amtliche Bekanntmachungen fFijp bartendesitzerti

r bſtbäume Beerenſtr Weinſt Roſen c

r in müſſen um den Blüten u Knoſpenanſatzen Bekanntma chung r das Frühjahr zu ſichern unbedingt jedgen 2 im Herbſt mitam

di Wvis h 2 t tags von 11 bis 2 Uhr gedüngt werden
e 1 Das Städtiſche Muſeum im Eichamtsgebäunde am Großen Berlin iſt Ja wrſ e P jir h r täglich unentgeltlich geöffnet und zwar an Wochentagen von 111 uhr und Sonn Uabndor s kerdeblutdünger

e 2 Das neue Städtiſche Muſenm in der Moritzburg iſt bis auf weiteres 10 Liter desſelben mit Kloake c und4 m in I unentgeltlich geöffnet Mittwochs von 11 bis 1 Uhr und Sonntags von 11 bis 2 Uhr Waſſer verdünnt mehrere Tage gären laſſen
S Außerhalb dieſer Beſuchszeiten können die Muſeen im Eichamtsgebäude und in ergeben 2030 Eimer flüſſ DüngerS der Moritzburg ſowie der der Stadtgemeinde gehörige Teil der Burgruine gegen ein 10 Liter Pferdeblutdünger trocken koſten

in 2 n r Entgelt von 50 Pfg für die Perſon beſichtigt werden ab Fabrik Reilſtraße 46 1 Mk 50 PfgW W ISchen Fabriſcant und Verbraucher dildet 4le Von Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſeum beſichtigen wollen Beſtellungen durch Karte 2c nach Reiligute Qualität der Ware vur diese führt beide zu J ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben Schulklaſſen haben pro Schüler ſtraße 83 erbeten

sammen Mehr wie bei allen anderen Waren spielt die 10 Pfg und die ſie begleitenden erwachſenen Perſonen e zu zahlen
gute Oualität eine Rolle im Margarine Consum da hier nur S Eintrittskarten ſind bei dem betreffenden Muſeumsdiener zu löſen

das wirklich beste als Ersatz för feine Butter brauchbar ist alle a S ben 25 Sertember 1906 Ser Magiſtrat
In dieser Erkenntnis verwenden die Hausfrauen jetzt immer mehrdie überall beliebte 3 Bekanntmnachun gDelikatess J

Peiden Je Ich
Gediegene geschmackvolle Klei

5 x Die Lieferung des Bedarfs an Weißbrötchen ſogenannten Franzbrötchen dung verleiht dem Exterieur3 Roggenmehl Speiſetalg und Speiſeſalz zur Herſtellung eines warmen Frühſtücks die gewisse Eleganz des feinen
für arme Kinder der hieſigen ſtädtiſchen Vollsſchulen während ei niger Monate des Winter Mannes dem alle Herzen und

,3 ,l 0 L e v halbjahres 1906,/07 ſoll vergeben werden und zwar hinſichtlich der Brötchen in 4 Loſen

Z nämlich der Bedarf Eindruck ist entscheidend int in V uſtei T 9 1 ar me fragen n r
Her Franenverrin für Arr men Frauen Unterſtühnng Erölwir für die Schulen in den eingemeindeten Vororten Giebichenſtein Trotha und De gen u r

eshalb Kleiden s51e sieder Johannesgemeinde Il für die Schulen an der Hermann Schiller Leſſing Frieſen m de modern und elegant
III für die Schulen am Hallmarkt an der Neucn Promenade und Taubenſtraße und

Türen offen stehen Der erste

5 5 i J er n r 1 un u Jhält am Mittwoch und Donnerstag den 17 und 18 Oktober von früh IV für die Schulen an der Liebenauer und Huttenſtraße und am Vönbergerwege e r in Jor Praf
10 Uhr an in den Sälen des Bvunng Vereinshauses Hotel Kronpriny Es werden für die Geſamtſtadt vorausſichtlich gebraucht werden S on n ehe bis
Kleine Klausſtraße 16 ſeinen 45 Zentner Roggenmehl Mark 85 S a issehliesslich53 9 Speiſeſalz nur dlassarboit und führe nura 7 s 2 tseh IS R el e Speifetalg erstla h Ston in rt lische Stoffe am Lager Sab in welchem die von den Mitgliedern gefertigten Handarbeiten c zum Verkauf aus Angebote mit tiven t 909 Gr 6200 kg n
gelegt werden Der Erlös ſoll wieder unverkürzt zur Unterhaltung unſerer Diakoniſſen 4 h r d i Wil i 98 lſanen und zur Pflege armer Kranker endet werden 2 ir bitten hierdurch unſere 17 Oktober ds Js vormittogs n nör heim naeke

t t l zu plege rmer launlel verwen el l roil DIi l b t 5 2 S Gr 5 in 2 n earchicqu bisherigen Freunde und Gönner ſowie alle welche ein Herz für arme Kranke haben an das Schulburean Rathausoſtraße 4 II Eingang Kl Steinſtraße einzureichen Steinweg 30ſo vri der uns ch E nkäufe auf u rſerem Bargr i ünſ B woſelbſt die LieferungsBe dingungen zur Einſichtnahme ausliegen am Rannischenplatz
um ſo dringender uns durch Einkäufe auf unſerem Bazar in ünſeren Beſtrebungen beiſtehen ein4 m wollen als unſere Gemeinde zu den g1 zßten aber auch zu den ärmſten unſerer Stadt Diejenigen Angebote auf welche bis zum 10 November ds Js keine Antwort

3 1 n c 3 Den gro l aut zu den n S gs erfolgt ſind nicht berückſichtigt wordengehört Mit größtem Dank würden die Unterzeichneten auch Gaber A d a 9 517 55 Wer enigegennehmen et Acpneten ben jeder Art für dieſen Halle a den 19 September 1906 Der Magiſtrat

60 Der 1 Aretands 90 Fran A Blosteld Frau O Dömitz Fran A Bggert Frau 4 Ernet Brkannkmachung16 50 I Frau A Schönemann Frl L Schwa tzbirect r Frau B Stahl br I
16 15 Frau E Stayenhagen Frau E Tischer Stadtrat Dönitz Pfarrer Tischer Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis daß der Tanzlehrer Herr Felixd Rorco hier h 11 wohuhaft zum Schiedemanns StellvertreterR R 5 2 2s A r 1322 er Borse für den hieſigen 22 Schiedsmanns Bezirk auf eine dreiſährige am 15 Oktober ds Js

beginnende Amtsdauer gewählt und beſtätigt iſt75 Bauer s Restanrant RKathauss ans e 3 t S den 19 9 d16 759 z d r trasse 7 Halle a den 12 Oktober 1906 Der Magiſtrat16 65 Täglich werden Musikbestellungen dort zwischen 11 1 Uhr ent

O r CGeneral

s 65 gegengenommen Fernsprecher 1 51 Schriftlich wolle man sich an
15 05 9 Musikdirektor ohne Vetter Königstr 27 wenden Musik zu Bekanntin jung3 50 5 Privat u Vereinstestlicnkeiten wird preiswert und in jeder gewünschten

25 50 Besetzung ausgeführt Parkreſtauration zu vermieten2 50 r F 7 S e t Peißnitz belegene h tie Poarr Reſtaurant pie ge21 e e 3 räumigen Kolonnaden ſowie Tanz und Gefellſchaftsſaal ſoll auf die Zeit vom 1 April 53 33 3 Boris S T a S W c l 1907 dis 31 März 1912 vermietet werden J5 50 ziehung 16 u 27 Movember in Berlin im Dienstgebäude der Königl Bewerber werden erſucht ſchriftliche Angebote verſchloſſen und mit entſprechender
21000 Lose mit m en im Werte von zus Aufſchrift verſehen bis zumt

1 70 ws r u 18 Oktober ds Js abends 6 Uhr1 55 D S S BI 1 S einzureichen1 30 n Tr a a v a S il Die r ietungsbe W re n dem ſtädtiſchen Burean für Grund
davon en h e h eigentum Rathansſtraße 9 Zimmer 61 bezogen werden1 6690 969 40 22 3999 6099 S Es ſind auch Gebote für den Fall mit abzugeben daß am 1 Oktober 1907 das

h
Brückengeld auf der Peißnitz und Weinbergbrücke in Wegfall kommt

cheun und Fahrräder im50 o i a K ferner diverse Silber5 à W à 409 0 399 V Halle a den 29 September 1906 Der Magiſtrat Rive

3 g S n 05 40 W 30 D 3 ar Bek a ntm ar tut n ſeon ſo ffff I alen
nun n u l d K Se jung enry Ahmehe Nordhauenbese à 1 Harx i Losso I0 ark J Liste 20 Pfennig extra Zu haben dot vien Bezüglich des am 25 und 26 Oktober d Js auf dem Roßplatz ſtattfindenden hKö r L 4 T nel J und in allen durch Flakate S t 9 plaß e entrzaes e 19m o orterie Linnehmern ch i Kram und Viehmarhktoes wird für die beteiligten Gewerbetreibenden folgendes d vkanntlehen Verkaufesteafen 2 9 Prima Retferonzen erster Häuser2,50 Vo niceht rersendet diese Lose die Lose Vertriebs Gesollschaft Königlion bekannt gegeben n Hoxorar mäs sig2 08 Preussischer Lotterie Einnehm er G m b BERLIN NMonvt i I Es kann während der Dauer des Viehmarktes am Donnerstag den 25 C ſtober er e

a 4 eeeeeeeeeeee z e ein Schankzelt bis zu 30 m Länge und 13 m Tiefe Aufſtellung finden Selbſt E e e
Pe h konzeſſionierte Reſtaurateure alſo Wiqht Geſchäftsführer Vertreter und dergleichen die ſich giss859 ei I m t im Beſitze der unbeſchränkten Schan konzeſſion befinden und hierauf reflektieren da S h e J ſich bis einſchließlich den 18 Oktober 1906 abends 6 Uhr bei der unterzeichneten Ver

h h U S re waltung ſchriftlich zu melden Später eingehende Geſuche können nicht berückſichtigt werden in bester Juetükrung

Png z t Die Verloſung findet am 20 d Mts vormittags 111 Uhr im Waſſerturm em t
chaus Ce m de e er r im Hotel Kaiser Wilhelm Bernburger auf dem Roßplatze ſtatt Die Konzeſſionsurkunden ſind zur Vei loſung mitzubringen in grösstor Anewan billigst

strasse l Unseren diesſäbrigen Unterricht Derjenige Vewerber welchen das Los begünſtigt iſt verpflichtet den Schankbetrieb e 7 724 Der Zattdarkarans tur jüngere Mädchen beginnt im November anf eigene Rechnung eher Eine ſebertragung an einen dritten wird unter keinen a S For
r Adr Gefl Anmeldungen erbitten wir in unserer Wohnung in der Zeit von II 4 Uhr Umſtänden zugelaſſen ebenſowenig kann bei der Verloſung ein Bewerber ſich durch einen 4 meg S

dank E Rocoo Universitäts Tanzlehrer F Roccoo anderen vertreten laſſen e e e be tteilen S Kurtärstenstr 8 a v Keltstr Blumenthaleir t1 Die Verloſung bezw Anweiſung der Plätze für Karuſſells Schaubuden Spiel e
cn T 777 buden Schmuckwarenhändler Konditoren und Schmalzkuchenbuden e Dienstag 77 rkehr J e z 322 W mer t den 23 Oltober vorm von 10 Uhr ab für die Verkaufsſtände der anderen Handels za El

V Se v e S leute am Mittwoch den 24 Oktober vormittags von 9 Uhr ab auf dem Roßplatzeendet Trotz atinv errerterun g a 3 2 up r Die Ausgabe der polizeilichen Erlar ibnisſcheine und Standzettel erfolgt am Diens 5H in er Ma Ein n6ouor Tanz Unt I rrich 2 ir e ver t Lel hre in Anſt ta d t Umgangs ta den 28 un ne den 24 Oktober n tage von Uhr ab i im B uregu der 3 Mk vorügl h r beſter ca

e a i 4 2 er mit S t 1 J b n dungfindet 23 kto er 4 Serg ters Prablisemeont Mittelſtr 14 ſtatt 3 r f dem Roßplatze Z1 mpfang des verwe3 n Retall 3 6 5
Priv d derſonen ſepargt d ungeniert Gewerbe Polizei Kommiſſariats im Waſſerturm auf dem Roßplatze a Empfang des u 4 Mi Kaut ſch a 52 epPrivatſtunden beſ fur tundtant eder ze ältere perſonen ſfeparc u gentert da d x t W 5 7c J i idze t ind e P t in d e un e nd Font 478 Gefl Anmeldungen nehm t n meiner Wohnun Ludwig Wucherer Erlaubnisſcheine be der Standzettel ſind die Gewerbeanmeldebeſcheinigungen und Zeiter 28 j 20 J in Halle

h ztrasse 77 part u 4 Wandergewerbeſcheine mitzubringen und vorzul legenentgegen 3 M 93 S 5 J
r v n kunſt An itdet vom K Bemerkt wird daß der Viehmarkt am Donnerstag den 25 Oktober er ſtatt Priugetoe Bitte f

ehre vri anzkunſt 5 l e x 7 d 4 es 135 zu n S W tig S Tän r und Ba lettmſtr P Wirt 7 z findet und daß der Antrieb erſt von 7 Uhr e ab beginnen darf S 2
i 28 00 e e Es wird auch darauf hingewieſen daß zur Aufſtellung von Spielbuden nur hieſige Würde ſich von den vielen Reichen welche
15 226 0060 e Be be zugelgaunen erden können 100 000 21 wohltatigen S ungen geben11 22 5 n Gewerbetreirb ende zugela i werden lonner l 1D i l S l un De ri15 fZas z u m mat ſtenrnie Geſuche um Erlaubnis zur Aufſtellung von Spiel und Kaffeebuden ſind bis zum jemand finden der einer gebildeten kranken

5 335 r Wrimnt W m 18 Oktober er bei dem Gewerbe Polizei Kommiſſariat ſchriftlich einzureichen ne pPf langung ihrerZ G s u z 1170277 J n t t D r J J J t deas so t ers e w1 i mo nes ranz n orrie 8 Jn den Geſuchen ſind die während des Marktes in den Spielbuden zu k ſpendet
10 382 006 nebcot Anleitung äber Körperhaitung und Vmgangsformen wendenden Gehülſen namhaft zu machen dabei ſind auch der Geburtstag und Ort dilfe l Zuſendung
14 221 006 t 3 za S ktinlle d S Hebu vie die hieſige Wohnung der Gehülfien genau anzugeben V 7489 d Ztgs 119 750 ueginnit Die Stug den ktr er v h Kaise e saäten Ses rt ſo M d d e e e a v d 9 2 mr fangen ſoltriſcherz ſ120 o 100 ne v 9 55 4 wuh r inze Fe erner wird darauf aufnerhant gemach daß die Aus eurti g ogenannter Lleltriy cſ20 268 7660 Zur Annahr o Anmeldungen bin ich zeit in me Wohnung bereit Mädchen und vergleichen nicht geduldet wird und daß aus jeder ſich meldenden Famili e

e 5 g linnling uulehrer an der Oberreal nur ein Mitglied einen Verkaufsſtand erhalten kann eet Jermann Mippi 32 er ſchule Delitzſch Forſterſtr 50 Sogenann ite Abwärtsverſtei igerer können auf Grund des Miniſterialerlaſſes vom 4
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9 J 9 t wirt A Sonnabend den 27 Oktober er bewerfker nrul e er Abbruck der Buden muß arn 14 abend U e itober b bewerta VForpidung für die Venj Freiwilligen Prüfung die Prima das ſelig e bruch pr
44 128 0060 nd für alle XKla s8sen h herer Schulen ul je dl 154 s0 Sbiturium e e De c Im Sebuljahr zit Ablauf dieſes Tages muß der Platz von ſämtlichen Waren Verkaufs undi 16s 200 1995 hestanden 68 Schüler darunter 26 Einj 7 Abitur 15 Primaner Sehiſiges h ſowie Buden geräumt ſein
9 187 5000 Bish bestand 30 Abitur 259 BEinj 105 Ober u Unterprimanoer Hall den 11 Oktober 1906 Die Polizei Verwaltun je ei1 0 76 9060 t n r e a 3 c Ha e J en J Vtto er Die ize cr ur g Sie eine neu3 168 o0 93 Ober u Untersek 45 für die übr K rospekt Pension en r an bis um gedie Bek tn achten Bxistenzj 71125 1010 d M zum g er attitftritcackettiitgi i 88 25 genſten plattenJ

Dann verlangen Sie sofort Gratis
el kurgze

d 1689 05b

80 25t0

v oſen Zahnerſatz Unter den auf dem hieſigen ſtädtiſcher Viehhofe untergeſtellten Schweinen ſowie S zusendung des Kataloges durch
Teilzahlung g Bangjädr En rrantte tür unter den der Firma Gebr Kohlberg hier Ranniſcheſtraßße 19 gehörigen iſt die t habo v gr

t Igut Sita u Aalthbarkett Maul und Klauentenche eS
v

6 112 15b e d alle a den 15 b 906 Die Polizei Ves 26 a 1 e Reparaturen u nmarbeitung ſchlechtſitzender Halle a S den 15 Oktober 1906 Die PolizeiVerwaltung v

215 m c r V eb3 5 r Völlig ſchmerzl o e C w C m ſ nell n billis Flomben H an 93 9 5 leh m7 4 F 777 rn ie r e Bekannten g3 20 798 ungeir e r T z 38 engrmen à n 9 rea 84 856 kennungen e Die Ueberſchüſſe welche in der vom 24 29 Auguſt 1906 bein den Leih elorme AdDeten ugors
t 3 31 260 z t amte abgehaltenen Verſteigerung der in dem Monat Mai 1905 verſetzter und Tavnoten zu e unter die2096 S t S r n h e 1 a t71213 286 erneuerten Pfänder Pfandnummern von 48621 bis 52943 und Pfandſcheine in gelbem äl s ſon er b Ganze RollenTer ans u je c a l 9 d Druck erzielt ſind ſowie die in der Verſteigerung freigewordenen fänden ſint Horten olle 2,50
h 2 l älti u J 2 innerhalb der einjährigen Präkluſivfriſt 7 inglenr durcögedend n bedrucſtt

e 7 S a 10048 Q 1776 C h
o 20 41v qae gen egetetung iehg vom 15 September 1996 bis 18 r o 19097 non n ſpaltsillig

r 22 7 a 2 r Ner a ir Dur s ä
00 do u T d 4 Zit e nen hei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſche und gegen Quittung in Ratha Straße 15
eletan her a nur Mi Aeuensrei nende m Zild Ei m pfang zu nehr nenjan 80 25 iz d t r1 r Alle minder wertigen ſie cho hmungen es e man energiet h zurück

kn I 20 45 2100cr 81 104

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und freigewordenen Pfänder An C ethzahlung
raota25 1869 000 Bestandt r jor Anthemid nobil japon pulv steril Japan edl Romey pulv u verfallen dem Reſerveſor ids des Leihamts bezw der Ortsarmenkaſſe werden feine Herrer rmen
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Franrha u El Wie
Weinhandlung u Veinetuhen

Alte Promenade 34

Stadttheater Halle as
Direktion M Richards

Mittwoch den 17 Oktober 1906
33 Vorſtellung im Abonnen 1 ViertelUmtauſchkarten g iig

3 Vorſtellung im Deutſchen Luſt

n

iel ZyklusAnfang 7 Uhr Ende gegen 1ö ühr
bie deutschen Kleinstädter
Luſtſpiel in 4 Akten von Auguſt v Korebne

Jn Szene geſetzt von Fritz Berend

t PerſonenHerr Nikolaus Staar Bürger
meiſter auch Oberälteſter zu

Krähwinkel Fritz BerendFrau Unter Steuer Einneh
merin Siaar ſeine Mutter M Brandow

Sabine ſeine Tochter H HollmannHerr Vize Kirchen Vorſteher

Staar ſein Brud ein
Gewürz ämer V Nonnenbruch

I Frau Ober Floß und Fi4 Meiſter Brendel eine Roſa Laßner
n Muhme HagedornI Frau Stadt Akziſe Kaſſael Schreiberin Morgenrothe eine Muhme zues Amberg
I Herr Bau Berg und W

inſpektors Subſtit Sp

l ling K Stahlber9 Olmersz SteineckEin Nachtwächter T ungk9 Klaus Ratsdiener G Steineg
Eine Magd M LübbenEin Bauer Ferd Amberg

c Ein paar Kindere Die Sze in der kleinen Stadt K in
Jr erſten drei Akten ein Zim n des

a Bürge iſters Ha m letzter kten J Straße 5 ruſStraße auſeNach dem 2 Akt längere Pauſe
l

Donnerstag den 18 Oktober 1906

4 Lohengrine 5n eues NedleſDir E Raatnuarz z dZ lett n unseren relsen

h d egt ad fGesenatt ist Geschäft
n
e

34 1 z 0
Ktadt lhea ter le

Aittwoch 7 Okt ober 19069 M i e4 enes T jegter
Die Jüdin

h

Altes Theater
d e Die Karisschüler

4 9 C JFJe n 1 ul Vereinigtebeipriger Schanspielhänser

Leipriger Schau pielhaus

e Srücderchenh JS Ueunes Operetten Theater
Ve geh Gott

wolle Iheater

Gustav PollerGeſgeel des Werliner Thalia

Enſembles
Dir Hermann Sechmelzer

Hecerlah

Theater
lebender

Fhotographien
Große Ulrichſtraße 20

Dieſe Woche
bezonders ausgewädltes Programm

Wintergarten
In Oate

täglich abends von 7 r ab
zertiert bei freiem Entree

de Berliner Künstler Ensemble

Moe ropole

h

ofa aufpolſt von 5 WMatratze v

Gute solide

t Inletts
ausser ordentlich billig
Die sehr beliebte Marke Bett Inlett

Doppelköper federdiächt
garantiert echtfarbig

glattrosa und rosarot Bandstreiten

Atr O 80 K
AMtr 25 MK

83 cm breit tür Kissen

130 em breit für Oberbetten

115 em Drell tär Unterbetten Atr I 25 Mk
I Das Inlett zum vollständigen Bett 2 90

Oberbett 2 Kissen Unterbett 1 M
Fertige sauber genähte Bettbezüge

eigener Antertigung

Gute solide Bettbezugstoffe
zu aussergewöhnlich billigen Preisen

Vaterländiſcher Frauen Zweig Herein

Halle a S
Zur Feier des Aller höchſten Geburtstages Ihrer Mafeſtät der

Haiserin und Königin

festa konzert
am Routag den 22 Gktober 8 W im Saale des

a And Schütenhanſes gönigep tat
u rn Geh Regier aſrgt Profeſſor Dr Lindner

Halle a Herrn u F au v o r Konzertſänger Berlin Herrn Dr Brause
zertſänger Berlin Herrn Chordirektor Klanerit Halle a Herrn Dr med

er Herrn Kohgert neiſter Hans Schmidt Herrn Konzertmeiſter Berun
unrd Sciimidt Herrn Kraemer Herrn Giebichenstein Herrn Last

Herrn Klinner Ha

unter

le a S
Orchefter Die Kare le des Füſilier Regiments Generalfeldmarſchall Graf BlumenthalNr 3 nter Leitung des Herru Muſikdirektor Wiegert

ZomertAügrie Blüthner aus dem Magazin des Herrn B Döll

Eintrittskarten zu 3 2 und 1 Mk in der Hofmuſikalienhandlungdes Herrn Keinrien Roca Gr Steinſtraße 14

Der Vorgtand
au Geb Kommerzienrat Dehnne Frau Generall t Röhl ExcellenHerr K onſiſtoriatrat d boebe Herr Geh Kommerzienrat e Btoohrer Herr Jnſtirrat

Dr Rötter Herr General z Baatu Frau Geb v ediginairat von Pramann Frau
Buse Dre Fran Wirkl Geheimrai Berghaupt Fürst Frau Aara Haeuertr Dr Jenrich Frau Margarete e hr Krause derne Frau Geh Kommerzienrat
benwaen Frau Gencralmajor Freitran von hüttwits rn u Landgerichts Präſident
von o bom Fran Gehe imrat Kurator der Frau Erſte Bürg zermeiſter Dr bAnna Seimiat rau Eiſenbahn DirektionsPräſide Seydel Frau Ri
beſier von Trebra Herr pr med Kell Herr Dr med Konlnarat
Knuth Herr Bau neiſter Kuunt Herr Reg Bau teiſter Taoen Herr Rittergut

Gustav Otto Herr Stadtrat Dr Tepelmanna Herr Stadtrat ohne

Kaisersäle
Freitag den 19 Oktober abends 71 Uhr

Lieder Aber
Anni Bremenr

Konzertſängerin aus Berlin
Ciemens Schmalstich aus Berlin

Wolt Reger

H err Oberp rer

Am Klavier
Programm Lieder von Beethoven Mozart Brahms

und Senmalsticnh

Bechstein Konzertfiügel Vertr
Karten zu 10 10 55 und 05 MkJaudluns Beinnold Koen Alte Promenade Ia Fernſpr 1199

Für Stud b Univ KaſtellanRotel el Restaurant Zur mpe
Empfehle m bürgerlichen Mittagstiſch Diners von 25 Mark an im

Abonnement von I Mark an Vorzügliche ViereZimmer für Studenten Verbindung noch zu vergeben

Dir J F Kemme

Be aan0 Oktober Fest 0

Reinhold Koch
in der Hofmuſikalien

S für Sulle und den Saalkreis
aiser

Panorama
Gr Ulrichſtraße 6 lSächſiſche Fchwein

17 Oktober

Restaurant z Post
Nr 243

Alte Promenade 34

v wieder eröffnet We
von Fr 14 E Winkel

Tag Oktoberfest
m BBratwenrstglöclkle

BI Grösster Betried am Platze W

Geſchäfts Er
Eröffne mit dem heutigen Tage die

v

rsffuung
Anauersehen Weinstuben a

und lade alle Freunde und Bekannte dazu ergebenſt ein
Hochachtend A bert Ahondora

ſein allen mich Beehrenden

Stuttgarter und Wettiner hok
Magdeburgerſtraße 5

S Diner à Mk und 79 Pfg 12 3 Uhr W
Vorzügliche Küche

Neu

Kestaurant Fiehtestrasse 2
Meinen werten N

daß ich mit dem heutigen Tage obengena

Zuſpruch bittend zeichnet

unden und Bekannten zur gefälligen Nans Reſt taurant eröffnet habe

mit guter Küche und Keller aufzuwarten

Nenu

achricht

Werde bemüht

Um gefälligen
Hochachtend

Robert Brauns
Das Metrostyle Pianola

ist der 2este aller Klavierspiel Anparase
Vollendet künſt ſcher ſeelenvolleVole d trag läßt ſich nur mit dieſem erzielenu Spielend leichtes Treten

Vorführung auf Wunſch jederzeit ohne Kauf wang im Pianomagazin

e Gr Alichlreſe 33

Wiener Feigenkaffee
d beſte Kaffee Zuſatz

Verkanfsſtellen ſind durch Firmenſchild erſichtlich
Achten Sie genau auf unſere Firma

W ſener PVeigenkaſfteos Fabrik

geſündefte

SJany nS graueree e e eFSaatschios
S lis

Mittwoch den 17 Lktober
SchlachveoTF est

Her ennDonnerstag den 18 Oktober 1906

57 v0groſz Se wee 2wozu freundlichſt einladet
Von 9 Uhr

Morgen

rüh Wellfleiſch abends dGosenschenke
Mittwoch den 17 ds MtGrosses Schlachtefest

ineſebhlaechten
Paul Zscherge

friſche Wurſt und Bratwurſt

l Priedrich StierCafe Rolangdl Zum
e ha S Konzert der

I Original
Rumänisehen Kapelle

Marinescoaz

Rerzog
Gr Ulrichſtr 55

G it bürgerl Verkehrs u Speiſe LokalWar me Küche bis 1 Uhr nachts
Z 58 ereinszimmer zu vergeben

Hgaſtbars SaſtenAnjam 7 Uhr abends

t otet
Atuttparten 1 Vetner In

l eilt
Vorzüglichste Küohe

12 3 Uhr
Diners 70 Ptg n 1 Mk

6 gr Restaurationssäle eheVereinslokalitäten r Hoc hae Ver
gnügen ete gratis zur VertſiCafé Français

Gr Ulrichſtr 54
Abend Konzert des

Salon a Quar tet dir uck

Kulmbacher hierstube

früher Klause 8t Lueas
Jeden Abend von 8 Uhr an

Bessere Unterhaltungsmuvik

r W Geigenbauer
a Spiegelſtraße I ma

wen t e c nwozu f lich

Weltkugel,
Merſeburgerſtr 24

e Mittwoch 17 Oktober
Grosses

Schlachtefest
t ein ladetErnst Rosche

Jeden Mittwoch
Sschlachtofest

bei O Heller Steinweg 32
Telephon 2179

Am Jeden MittwochGroßes Shlaſteſet

Köhn
4 an E Dippold Bergſtraße 4 Hof L

2 int Kapellen Humor
mit den neueſten Schlagern a la Hofhbräu München Dachritzſtraße m

Worgen Mittwoch
Großes Schlachtefeſt
D Arugt Bertramſtr 24

Pflaumenmus
Pfund 20 Pfg

werdenTöpfe zum Füllen nene
Obſthandlung Röhme Deſſaurrſte

Für Händler billiger

I

18901 3

des
Den

Unir

die
präſ

war
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